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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 17.05.2023 

Niederschrift 

Vorbemerkungen 

Beginn: 

Ende: 
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03.05.2023 
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Vorsitzender: Christoph Laudan 

Schriftführerin: Anne Klein 
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Laudan, Christoph CDU 
stellv. Vorsitzender 
Golombek, Björn SPD 
Mitglied gern. § 71 Abs. 1 SGB VIII 
Engler, Claudia SPD 
Keuter, Angelina CDU 
Kugland, Uta CDU 
Sass, Jennifer Bündnis 90 / Die Grünen 
Schink, Monika Die Unabhängigen 
Siefen, Martin FDP 
Vendel, Eva CDU 
Freie Träger der Jugendhilfe 
Birkenstock, Karina 

Hoppen-Weiss, Andrea 

Klippel, Harald 
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Jugendamtselternbeirat 
Beigeordneter 
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Junges Parlament 
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 17.05.2023 

Von der Verwaltung waren anwesend: 

Frau Boddenberg 
Frau Jasper 
Frau Kurpiela 
Frau Mierau 
Frau Oppermann 
Frau Weltgen 
Herr Werkhausen 

Gäste: 

Herr Dinspel 
Herr Riedel 

komm. Abteilungsleitung Familienförderung 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Abteilungsleitung Soziale Dienste 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Abteilungsleitung Tagesbetreuung für Kinder 
Abteilungsleitung Kinder- und Jugendarbeit 

CJG St. Ansgar 
Streetwork Stadt Hennef / CJG St. Ansgar 



Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 17.05.2023 

TOP Beratungsgegenstand 

Öffentliche Sitzung 

Beschluss 
I Nr. 

Geschäftsordnungsbeschluss 72 

Herr Laudan eröffnete die Sitzung des Jugendhilfeausschusses und begrüßte die 
Anwesenden. 

Er wies auf den interfraktionellen Antrag vom 15.05.2023 zu TOP 1.4 hin, der dem 
Jugendhilfeausschuss als Tischvorlage vorliegt (Anlage 1). 

Er stellte fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass der Aus-
schuss beschlussfähig ist. 

Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Hennef (Sieg) beschloss die Tagesordnung 
in der vorliegenden Form einstimmig. 

1 Beschlussvorlagen

1.1 Bestellung einer Schriftführerin 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 

73 

Frau Anne Klein wird zur Schriftführerin für den Jugendhilfeausschuss bestellt. 

1.2 Wahl von JugendschöWinnen 74 

Frau Vendel erkundigte sich bei der Verwaltung, aus welchen Gründen für die 
Jugendstrafkammer beim Landgericht Bonn 2 Männer und 1 Frau als Jugend-
hauptschöff*innen gesucht werden. 

Herr Herkt sagte eine Beantwortung der Frage zur Niederschrift zu. 

Die Verwaltung kann nun im Folgenden mitteilen: 
Auf Nachfrage beim Landgericht Bonn wurde mitgeteilt, dass für die Jugendstraf-
kammer beim Landgericht Bonn insgesamt 32 Schöffenpaare, bestehend aus je 1 
Mann und 1 Frau, gesucht werden. Die Kommunen haben je nach Größe der 
Kommune eine entsprechende Anzahl an Jugendschöff*innen vorzuschlagen. Um 
eine paritätische Zusammensetzung der Schöffenpaare zu gewährleisten, werden 
daher vom Landgericht Bonn die Geschlechter der zu besetzenden Jugend-
schöff*innen per Zufall vorgegeben. 

Frau Sass bat die Vorschlagsliste um Herrn Mario Findeklee zu ergänzen, der sich 
ebenfalls als Jugendschöffe beworben hat. 

Alle Fragen der Ausschussmitglieder konnten geklärt werden. 
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 17.05.2023 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss nunmehr einstimmig mit einer Enthaltung: 

Die in der Anlage 1 aufgeführten Personen sowie Herr Mario Findeklee werden als 
Jugendschöff*innen für 
1. die Jugendstrafkammer bei dem Landgericht Bonn bzw. 
2. das Jugendschöffengericht Siegburg 
vorgeschlagen. 

Eine aktualisierte Vorschlagsliste ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 

1.3 
Fachkräftemangel bei den Trägern der freien Jugendhilfe und 
Auswirkungen auf die aktuelle Handlungsfähigkeit der Abtei-
lung Soziale Dienste der Stadt Hennef 

Frau Kurpiela erläuterte die aktuelle Situation. 

Die Fragen der Ausschussmitglieder konnten beantwortet werden. 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 

75 

1. Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 
Kenntnis. 

2. Um dem Fachkräftemangel im Aufgabenbereich der Sozialen Dienste entge-
gen wirken zu können, wird die Verwaltung beauftragt, Lösungsmöglichkeiten 
zu entwickeln, die auch unabhängig von Einzelfällen Entlastungen schaffen 
und die Aufrechterhaltung einer rechtmäßigen Aufgabenerfüllung unterstützen 
können. 

1.4 
Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für 
die Tagesbetreuung von Kindern (Elternbeitragssatzung) 
hier: Erlass der 8. Änderungssatzung 

76 

Der interfraktionelle Antrag vom 15.05.2023 zu TOP 1.4 wurde dem Jugendhil-
feausschuss als Tischvorlage vorgelegt (Anlage 1). 

Herr Herkt bat um folgende redaktionelle Änderungen im Text der Änderungssat-
zung (Anlage 3): 

1. Bei Punkt 1, Ziffer 1.2.1 e) soll der letzte Halbsatz „und eine bedarfsge-
rechte Vertretung muss gewährleistet sein," gestrichen werden. 

2. Bei Punkt 2, Ziffer 1.2.5 soll im ersten Absatz der letzte Satz „Die Abwe-
senheitszeiten sind zwischen der Kindertagespflegeperson und dem Amt 
für Kinder, Jugend und Familie im Vorfeld abzustimmen." gestrichen wer-
den. 

Alle Fragen der Ausschussmitglieder konnten geklärt werden. 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig mit einer Enthaltung: 

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef, 
1. die Änderung der „Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträ-

gen für die Tagesbetreuung von Kindern vom 26.03.2012 (Elternbeitragssat-
zung)" in der vorliegenden Fassung (Anlage 1, Ziffer 1 und 2) unter Berück-
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Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 17.05.2023 

sichtigung der zuvor genannten redaktionellen Änderungen zu beschließen. 
2. Des Weiteren wird die Verwaltung beauftragt, die Erhöhung der Elternbeiträge 

in einem dreijährigen Turnus, beginnend am 01.08.2026 um fünf Prozent zu 
prüfen und das Ergebnis zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Im Übrigen beschloss der Jugendhilfeausschuss: 
Die Verwaltung erarbeitet bis zur Ratssitzung am 12.06.2023 eine geänderte Fas-
sung der „Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Ta-
gesbetreuung von Kindern vom 26.03.2012 (Elternbeitragssatzung)", die eine Er-
höhung der Beiträge für den Zeitraum vom 01.08.2023 bis 31.07.2026 aussetzt. 

1.5 Personalsituation in den städtischen Kindertageseinrichtungen 

Frau Weltgen stellte die aktuelle Situation nochmals dar. 

Die Fragen der Ausschussmitglieder konnten beantwortet werden. 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 

77 

2 Anfragen

Keine 

3 Mitteilungen

3.1 Konzept Kindertagespflegepersonen in Hennef 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

3.2 
Konzept der praxisintegrierten Ausbildung, Praktikantinnen 
und FSJIerinnen 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

3.3 Ausbau von Großtagespflegestellen 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

3.4 JWD — mobile Jugendarbeit Hennef (Jahresberichte 2021/2022) 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 
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3.5 Jugendzentrum KEY (Jahresberichte 2021/2022) 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

3.6 Jugendpark Hennef (Jahresberichte 2021/2022) 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

3.7 Streetwork (Jahresberichte 2021/2022) 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

3.8 Weiberfastnachtsparty für Jugendliche in der Gesamtschule 
Meiersheide 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

3.9 Mitteilung über das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und 
Gesundheit 

Der Jugendhilfeausschuss nahm die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Nicht öffentliche Sitzung 

4 Beschlussvorlagen

Keine 

5 Anfragen

Die Fragen der Ausschussmitglieder konnten geklärt werden. 

6 Mitteilungen

Keine 

Christoph Laudan 
Vorsitzender 

Martin Herkt 
Beigeordneter 

Anne Klein 
Schriftführerin 
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Anlage 1 

Bürgermeister der Stadt Hennef 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef 

- per E-Mail - 

CDU-Fraktion 
SPD-Fraktion 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
FDP-Fraktion 
Fraktion „Die Unabhängigen" 
Fraktion „Die Fraktion" 

im Rat der Stadt Hennef 

Hennef, den 15.05.2023 

Antrag: Umsetzung des Beschlusses „Verzicht auf Erhöhung der Kita Beiträge" 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die im Rat der Stadt Hennef vertretenen Fraktionen bitten folgenden Antrag zur Sache gemäß § 17 
Abs. 1 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Hennef betreffend den TOP 1.4 „Satzung der Stadt 
Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern 
(Elternbeitragssatzung) hier: Erlass der 8. Änderungssatzung" in der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 17.05.2023 zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen: 

Die Verwaltung erarbeitet bis zur Ratssitzung am 12.06.2023 eine geänderte Fassung der „Satzung 
der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern vom 
26.03.2012 (Elternbeitragssatzung)", die eine Aussetzung der Beitragserhöhung für den Zeitraum 
01.08.2023 bis 31.07.2026 vorsieht und somit den mehrheitlichen Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 28.02.2023 unter TOP 1.1 „Verzicht auf Erhöhung der Kita Beiträge" 
umsetzt. 

Begründung 

Die antragstellenden Fraktionen halten es weiterhin für geboten, die Gebührenerhöhung 
auszusetzen. Es wird hierzu auf die Ausführungen in der letzten Jugendhilfeausschusssitzung 
verwiesen. 

Hinsichtlich der Gegenfinanzierung in 2023 wird auf die Entlastung der Städte und Gemeinden durch 
die Absenkung der Kreis- bzw. Landschaftsumlage verwiesen. Die Erstattungsbeträge kompensieren 
die Mindererträge um ein Vielfaches. Hilfsweise ist eine unbesetzte Stelle / sind mehrere unbesetzte 
Stellen im Personaletat in 2023 in Höhe von insg. 72.000 € zu sperren. 

Für 2024 ff. sind die Veränderungen im Rahmen der Hpl.-Aufstellung zu berücksichtigen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Gez. Gez. Gez. 
Ralf Offergeld Hanna Nora Meyer Matthias Ecke 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender 
CDU-Fraktion SPD-Fraktion Fraktion Bündnis 90 / Grüne 



Gez. 
Michael Marx 
Fraktionsvorsitzender 
FDP-Fraktion 

Gez. 
Sören Schilling 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 
CDU-Fraktion 

Gez. 
Norbert Meinerzhagen 
Fraktionsvorsitzender 
Fraktion „Die Unabhängigen" 

Gez. 
Astrid Stahn 
Fraktionsvorsitzende 
Fraktion „Die Fraktion" 



Anlage 2 VORSCHLAGSLISTE zur Wahl Jugendschöffinnen 
(Landgericht Bonn Amtsgericht Siegburg) für den Bereich der Stadt Hennef - Amtsperiode 2024-2028 

Vorname Name/Familienname Geburtsname Strasse PLZ Ort Geburtsdatum Beruf 
Dagmar Ahrens Karrasch Kolpingstr. 7a 53773 Hennef 1961 kfm. Angestellte 
Maren Ditzen Jürgens Bismarckstr. 12 53773 Hennef 1977 Lehrerin/didakt. Leitung GS Neunk-Seelscheid 
Claudia Engler Schandt In den Helden 40 53773 Hennef 1965 Büroleitung 
Michael Georg Fahrbach Bonner Str. 4d 53773 Hennef 13.04.1966 Frührentner 
Roswitha Faßbender Kolter Theodor-Heuss-Allee 33 53773 Hennef 1955 Rentnerin (Erzieherin) 
Monika Feckler Uferstr. 4 53773 Hennef 1993 Rechtspflegerin, Personalverwaltung 
Mario Findeklee Michelsbergweg 10 53773 Hennef 04.06.1983 Lehrer 
Christa Große Winkelsett Lütke Deckenbrock Zur Mühle 16 53773 Hennef 02.01.1954 Hausfrau 
Caroline Grzona Fährstr. 2 53773 Hennef 1994 Beamtin BAS 
Adrian Hasselbach Schulstr. 65 53773 Hennef 1964 Hausverwalter selbstständig 
Markus Herfort Im Rübengarten 14 53773 Hennef 1971 Industriemechaniker 
Gerd Kaminski Kapellenweg 22 53773 Hennef 1959 Dipl. Sozialpädagoge 
Alice Irene Klettke Zimmermann Uckerather Str. 110 53773 Hennef 03.06.1954 Rentnerin 
Sonja Knippenberg Jager Am Bürgerberg 82 53773 Hennef 01.04.1966 Dipl. Sozialpädagogin 
Dieter Krawietz Im Bitzengarten 16a 53773 Hennef 10.05.1957 Erzieher / Heilpädagoge 
Monika Müller Schütt Müller Zum Neuglück 30 53773 Hennef 1961 keiner 
Andreas Naylor Auf dem Liemerich 2a 53773 Hennef 1955 Rentner 
Frank Nolten Erich-Kästner-Str. 29 53773 Hennef 1962 Lehrer Sekundarschule Eitorf 
Brigitta Poth Farber Bodenstr. 8 53773 Hennef 1957 Rentnerin 
Hedwig Pütz Jansen Zissendorfer Weg 12 53773 Hennef 22.12.1958 Rentnerin 
Hans Günter Reingen Kölzweg 8 53773 Hennef 1961 Beamter im Vorruhestand 
Simone Reiter Kamphausen Mecklenburger Str. 19 53773 Hennef 15.07.1980 Verwaltungsleiterin (Erzbistum Köln) 
Simone Runkel Berghagen 60 53773 Hennef 07.09.1990 Kita-Leitung 
Kai Sacher Lise-Meitner-Str. 7 53773 Hennef 1982 Berufssoldat 
Nicole Kerstin Schäfer Igelweg 12 53773 Hennef 1975 Lehrerin Sek. 1/11 

Annemarie Spanier Klingenberg Keplerstr. 23 53773 Hennef 1958 Frührentnerin 

Jörg Stragierowicz Bonner Str. 141 53773 Hennef 21.07.1972 Elektrotechniker 
Martina Weber Richarz Im Maisfeld 4 53773 Hennef 1967 Teamleiterin Fraud Management 
Hans-Peter Wilfert Sövener Str. 20 53773 Hennef 1956 Pensionär 

Boris Wolter Auf dem Feld 24 53773 Hennef 1980 Oberstudienrat 

Özen Yüksel Hohlweg 44 53773 Hennef 1970 Diplom-Informatiker 



Anlage 3 

8. Änderungssatzung 

zur Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern vom 
26.03.2012 (Elternbeitragssatzung) 

Aufgrund § 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV.NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. 
S. 490), des § 6 des Kommunalen Abgabengesetzes (KAG) vom 21.10.1969 (GV.NRW S. 712), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Dezember 2022 (GV. NRW. S. 1063), des § 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch VIII 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. September 2012 (BGBl. I S. 2022), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2824), des § 51 des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) vom 
03.12.2019 (GV. NRW. S. 894), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 
509) sowie des § 9 Abs. 3 Satz 4 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) vom 
15.02.2005 (GV.NRW S. 102), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Februar 2022 (GV. NRW. S. 
250) hat der Rat in seiner Sitzung am folgende Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung 
von Eltembeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern vom 26.03.2012 beschlossen: 

1. Ziffer 1.2.1 erhält folgende Fassung: 
Die finanzielle Förderung an die Kindertagespflegeperson umfasst gemäß § 23 Absatz 2 SGB VIII in 
Verbindung mit § 24 Absatz 3 KiBiz: 
a) die Erstattung angemessener Kosten, die der Kindertagespflegeperson für den Sachaufwand entstehen 
und einen leistungsgerecht ausgestalteten Beitrag zur Anerkennung ihrer Förderleistung in Höhe von 
insgesamt 5,25 Euro je Stunde je Kind, darin sind 1,88 € Sachkostenpauschale enthalten, 
b) die Erstattung der nachgewiesenen Aufwendungen für Beiträge zu einer Unfallversicherung, 
c) die hälftige Erstattung nachgewiesener Aufwendungen zu einer angemessenen Alterssicherung der 
Kindertagesperson, 
d) die hälftige Erstattung nachgewiesener Aufwendungen zu einer angemessenen Kranken- und 
Pflegeversicherung, 
e) je Kindertagespflegeperson, die in separatem, abgeschlossenem und ausschließlich für die 
Kindertagespflege genutztem Wohnraum (Bad/WC, eigener Eingang, Küche) betreut, erhält pro Hennefer 
Tageskind einen Mietkostenzuschuss von 40,00 € monatlich. Der Betreuungsumfang muss mindestens 25 
Stunden umfassen  und eine bedarfsgerechte Vertretung muss gewährleistet sein,
f) je Kindertagesperson für jedes ihr zugeordnete Kind einen Betrag für mindestens eine Stunde pro 
Betreuungswoche für mittelbare Bildungs- und Betreuungsarbeit. 

Die unter Ziffer 1.2.1 Buchstaben a), e) und f) ausgewiesenen Förderbeträge werden gemäß § 24 Absatz 3 
Ziffer 9 KiBiz jährlich unter Berücksichtigung der tatsächlichen Kostenentwicklung angepasst. Die Änderung 
richtet sich nach der Dynamisierungsregelung analog der Kindpauschalen für Kindertageseinrichtungen 
gemäß § 37 KiBiz. Eine Anpassung erfolgt erstmalig zum 01.08.2021. Die Förderbeträge werden auf den 
jeweils nächstliegenden Eurobetrag kaufmännisch auf- oder abgerundet. 

2. Ziffer 1.2.5 erhält folgende Fassung: 
Die finanzielle Förderung wird pauschal entsprechend des notwendigen Betreuungsaufwandes festgesetzt. 
Darin enthalten sind 
6 betreuungsfreie Wochen (30 Tage bei 5 Betreuungstagen/Woche, 24 Tage bei 4 Betreuungstagen/Woche, 
18 Tage bei 3 Betreuungstagen/Woche, 12 Tage bei 2 Betreuungstagen/Woche, 6 Tage bei einem 
Betreuungstag/Woche) je Kalenderjahr je Kindertagespflegestelle (Heiligabend, Silvester und Rosenmontag 
gelten als Arbeitstag). Die Abwesenheitszeiten sind zwischen der Kindertagespflegeperson und dem Amt für
Kinder, Jugend und Familie im Vorfeld abzustimmen.



Anlage 3 

Darüber hinaus wird bei ununterbrochener Abwesenheit des Tageskindes durch Krankheit oder Urlaub die 
finanzielle Förderung bis zu 6 Wochen fortgezahlt, sofern ein Elternbeitrag festgesetzt ist. 

Bereits geleistete Förderleistungen für darüberhinausgehende Schließzeiten der Kindertagespflegestelle 
werden von der Kindertagespflegeperson zurückgefordert. 

Zur Sicherung und Weiterentwicklung der pädagogischen Qualität erfolgt eine finanzielle Förderung an die 
Kindertagespflegeperson zur Teilnahme an Fortbildungen an bis zu zwei Tagen im Kalenderjahr gegen 
Vorlage eines entsprechenden Nachweises. Fortbildungen sind Präsenzveranstaltungen, die mindestens 6 
Unterrichtsstunden bzw. 4,5 Zeitstunden umfassen. Fortbildungskosten werden nicht übernommen. 

Zeiten, in denen Erste-Hilfe-Kurse entsprechend der gesetzlichen Regelungen absolviert werden, werden 
finanziell gefördert, sofern der Nachweis vorgelegt wird, dass eine Teilnahme an diesen Kursen nicht 
außerhalb der Betreuungszeiten stattfinden kann. Die Kosten für den Erste-Hilfe-Kurs werden nicht 
übernommen. 


